
N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung 
des Sozial- und Kulturausschusses (Gemeinde Osterrönfeld)  

am Dienstag, 6. November 2012, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Osterrönfeld 

 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Detlef Strufe  
   
 1. stellv. Ausschussvorsitzende  
 Herta Frahm  
   
 Ausschussmitglied  
 Britta Röschmann  
 Heidrun Tödt  
 Ludwig Hofbauer  
 Gerd Vollertsen  
 Uwe Kolb  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Manfred Ahrens  
 Uwe Tödt  
 Bernd Sienknecht  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Fachbereichsleiterin  
 Petra Mölck  
 Protokollführerin  
 Maike Loeck  
   
 stellv. bürgerliches Mitglied  
 Malte Göttsche  
   
 stellv. Ausschussmitglied  
 Raimer Kläschen ab 20.20 Uhr / Top 7 

bis 21.00 Uhr / Top 13 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
Öffentlicher Teil: 
1. Beschlussfassung über die Tagesordnung  

2. Einwohnerfragestunde  

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.08.2012  

Beginn: 19.40 Uhr Ende: 21:35 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  

 



4. Vorbesprechung Niederdeutsche Bühne am 17.11.2012  

5. Bericht des Jugendbeauftragten  

6. Information über die Vergabe von U3-Kindergartenplätzen 
2013/2014 

SKA1-6/2012 

7. Beratung über das weitere Vorgehen für ein Musikfestival im Amt 
Eiderkanal 

 

8. Nachbesprechung der Veranstaltung NOK-Romantika vom 
01.09.2012 

 

9. Nachbesprechung des Laternenumzugs vom 28.10.2012  

10. Vorbesprechung für den Weihnachtsmarkt 2012  

11. Beratung und Beschlussfassung über den Musikauftritt von Uwe 
Lal 

SKA1-7/2012 

12. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

13. Verschiedenes  

   

Nicht öffentlicher Teil: 
14. Hohe Geburtstage – 1. Halbjahr 2013  

15. Verschiedenes  

   

 
 
Der Vorsitzende Detlef Strufe eröffnet die Sitzung um 19:40 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 23.10.2012 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Herr Strufe stellt weiterhin fest, dass der Sozial- und 
Kulturausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung   
 
Beschluss:  
 
Der Sozial- und Kulturausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der 
vorstehenden Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 14 und 15 in 
nicht öffentlicher Sitzung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 

 



TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.08.2012   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 21.08.2012 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Vorbesprechung Niederdeutsche Bühne am 17.11.2012   
 
Als Helfer stellen sich Frau Tödt, Frau Frahm sowie Herr Göttsche zur Verfügung.  
Herr Strufe übernimmt den Kauf der Würstchen bei Edeka Hoof. 
 
Die Eintrittskarten werden weiterhin für einen Preis von 5,- € verkauft. 
 
 
TOP 5.: Bericht des Jugendbeauftragten   
 
Herr Ahrens trägt seinen Bericht vor. Dieser ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Herr Ahrens informiert die Anwesenden, dass für das kommende Jahr für die Aktion 
Ferien(s)pass ein Gespräch mit Vertretern der Vereinen und Verbänden und einem Experten 
von der OKV stattfinden soll, um alle offenen Fragen zum Versicherungsschutz während der 
Aktion Ferienspaß zu klären. 
Weiterhin teilt er mit, dass sich der neu eingeführte Familienpass in diesem Jahr gut bewährt 
hat. 
 
 
TOP 6.: Information über die Vergabe von U3-Kindergartenplätzen 2013/2014   
 
Herr Strufe informiert die Ausschussmitglieder darüber, dass ab August 2013 jedes Kind ab 
dem 1. Lebensjahr einen Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz hat. Es stellt sich 
daher die Frage, ob die Gemeinde mit ihren vorhandenden Plätzen gut aufgestellt ist. 
 
Herr Strufe übergibt das Wort an Frau Mölck. 
 
Frau Mölck berichtet, dass die Gemeinde mit dem vorhandenen Angeboten in den 
Kindergärten und bei den Tagespflegepersonen auf die verschiedenen Betreuungs-
bedüfnisse der Eltern eingehen kann. Der Kreis Rendsburg-Eckernförde hat als 
Jugendhilfeträger in Zusammenarbeit mit den Gemeinden einen Bedarfsplan aufgestellt, in 
dem die von der Bundesregierung vorerst vorgegebene 35%-ige Versorgungsquote mit 
Kinderbetreuungsmöglichkeiten in der Tagespflege (30%) und in Kindertagesstätten (70%) 
dokumentiert wird. Die Gemeinde ist danach (siehe Sitzungsvorlage) gut aufgestellt, so dass 
z.Z. kein Handlungsbedarf besteht. Dennoch kann der Elternwille nur schwer prognostiziert 
werden. 
Sofern die Gemeinde im Ausnahmefall auf einen Betreuungswunsch nicht eingehen kann, 
besteht die Möglichkeit, die Betreuung des Kindes außerhalb der Gemeinde vorzunehmen. 
In diesem Fall hat die Gemeinde einen Kostenausgleich zu leisten. 
 
Im Anschluss beantwortet Frau Mölck verschiedene Fragen aus der Runde. 
Herr Strufe dankt Frau Mölck für ihr Kommen und den ausführlichen Bericht. 

 



TOP 7.: Beratung über das weitere Vorgehen für ein Musikfestival im Amt 
Eiderkanal   

 
Herr Strufe teilt mit, dass bereits in der vorangegangenen Veranstaltung am heutigen Tage 
mit den Vereinen und Verbänden über das geplante Musikfestival gesprochen wurde. Dieses 
soll zusammen mit dem Dorffest am 27.04.2013 stattfinden. 
Er bittet nun um Vorschläge, um interessierte Musiker auf das Festival aufmerksam zu 
machen. 
 
Herr Kläschen betritt um 20.20 Uhr den Sitzungsraum. 
 
Folgende Vorschläge werden unterbreitet: 
 

- Kontaktaufnahme zu Frau Birthe Ley-Thöming von der Grund- und  
Regionalschule Schacht-Audorf 

- Plakate an öffentlichen Plätzen aufhängen 
- Internetpräsenz 
- Aufruf im Kanalblatt 
- Kontaktaufnahme zu Musikern aus den Partnergemeinden Milow und Osten 
 

Die Anwesenden sind sich darüber einig, dass bevorzugt Musiker aus dem Amtsgebiet die 
Möglichkeit des Auftritts beim Musikfestival bekommen sollen.  
 
 
TOP 8.: Nachbesprechung der Veranstaltung NOK-Romantika vom 01.09.2012   
 
Herr Strufe berichtet, dass es eine gelungene Veranstaltung gewesen ist, vor allem wegen 
des guten Wetters.  
Im kommenden Jahr findet die NOK-Romantika am 07.09.2013 statt. Hierfür müssten neue 
Fackeln für den Verkauf angeschafft werden. 
 
Den Helfern sowie der Freiwilligen Feuerwehr wird ein Dank für die Hilfe bei der 
Veranstaltung ausgesprochen. 
 
Beratschlagt wird, ob man eine „Unplugged-Band“ auftreten lassen sollte.  
 
 
TOP 9.: Nachbesprechung des Laternenumzugs vom 28.10.2012   
 
Herr Strufe berichtet, dass es ebenfalls eine gelungene Veranstaltung war und spricht seinen 
Dank der Freiwilligen Feuerwehr, Herrn Ahrens, der Polizei sowie weiteren Helfern aus. 
 
Es war geplant, den Laternenumzug mit zwei Feuerwehrmusikzügen zu begleiten. Die 
Feuerwehrkapelle des Amtes Eiderkanal hatte jedoch so kurzfristig abgesagt, dass kein 
Ersatz mehr geordert werden konnte. 
 
Der Laternenumzug im Jahr 2013 findet wieder an dem Wochenende der Zeitumstellung im 
Monat Oktober statt. Der Start beginnt 2013 turnusmäßig am Standort der Freiwilligen 
Feuerwehr/Amtsverwaltungsgebäude. 
 
 
 
 
 
 

 



TOP 10.: Vorbesprechung für den Weihnachtsmarkt 2012   
 
Herr Strufe gibt bekannt, dass der Weihnachtsmarkt wieder am 1. Advent 2012 von       
12.00 Uhr bis 18.00 Uhr stattfindet. Der Aufbau der Stände kann bereits ab 10.00 Uhr 
erfolgen. 
Die Standgebühren werden von Frau Frahm und Herrn Strufe eingesammelt. 
 
Wie in den vergangenen Jahren wird wieder ein Weihnachtsmann auftreten. 
 
 
TOP 11.: Beratung und Beschlussfassung über den Musikauftritt von Uwe Lal   
 
Beschluss:  
 
Der Sozial- und Kulturausschuss beschließt, Herrn Uwe Lal nicht in der Gemeinde auftreten 
zu lassen. 
  
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 12.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Herr Strufe berichtet, dass er mit dem Plattdeutscherzähler, Herrn Matthias Stühwoldt einen 
Termin für den 02.11.2013 vereinbart hat. 
Die Ausschussmitglieder nehmen dieses zustimmend zur Kenntnis. 
 
Weitere Mitteilungen bzw. Anfragen liegen nicht vor. 
 
 
TOP 13.: Verschiedenes   
 
Die Sitzungen des Sozial- und Kulturausschusses im Jahre 2013 finden an folgenden 
Terminen statt: 

05.02.2013, 13.08.2013 und 05.11.2013 
 
Ein weiterer Termin für das zweite Quartal 2013 wird nach der Kommunalwahl am 
26.05.2013 festgelegt. 

 
Herr Sienknecht teilt den Ausschussmitgliedern mit, dass zwischenzeitlich die Gestaltung der 
Trafostation mit Graffiti-Kunst im Bereich der Parkanlage Schulstraße/Dorfstraße erfolgt ist. 
 
Herr Göttsche berichtet, dass der Erntedankgottesdienst am 30.09.2012 gut gelungen ist. 
 
Herr Ahrens gibt bekannt, dass sich Sprayer an der Unterführung in der Bahnhofstraße 
ausgelassen haben. Er vermutet allerdings, dass diese Personen nicht aus Osterrönfeld 
kommen.   
 
Frau Frahm informiert, dass der Siedlerbund in der Gemeinde 200 Tulpenzwiebeln und 500 
Narzissen einpflanzen will, welche durch ein Mitglied des Vereins gespendet wurden. Sie 
bittet um Vorschläge für Flächen, an denen noch Blumen eingepflanzt werden können. 
 
Herr Kläschen verlässt um 21.00 Uhr den Sitzungsraum. 

 



Der Vorsitzende Detlef Strufe bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den öffentlichen Teil 
der Sitzung um 21.05 Uhr. 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung: 
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt Herr Strufe die Öffentlichkeit 
wieder her und gibt bekannt, dass in nicht öffentlicher Sitzung keine Beschlüsse gefasst 
wruden. 
 
Herr Strufe schließt  die Sitzung um 21.35 Uhr. 
 
 
 

   gez.: Strufe        gez.: Loeck 
   

Detlef Strufe  Maike Loeck 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 28.01.2013 (Protokollführung) 

 
 
Anlage: 
- Bericht des Jugendbeauftragten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


